
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 

10. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 

des Abg. Dr. Lohmann (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Kultusminister -

Schultheaterwoche in Norderstedt 

I. Wann soll das Schultheatertreffen in Norderstedt stattfinden'? 

Das Schultheatertreffen in Norderstedt wird vom I. bis 5.6.1987 
stattfinden. 

2 Welche Gremien sind in die Vorbereitung des Schultheatertreffens 
offiziell einbezogen worden? 

Bei der Vorbereitung des Schultheatertreffens in Norderstedt sind 
Gremien und Institutionen beteiligt, die bei der Ausrichtung solcher 
Treffen vielfältige Erfahrung besitzen. (U.a. IPTS, schultheatererfah­
rene Lehrkräfte. Kulturdezernat der Stadt Norderstedt) 

3. Welche ZuschUsse erhält das Schultheatertreffen aus welchen 
Mitteln des Landeshaushaltes und wenn, welche Mittel erhält es 
aus der Kulturstiftung? 

Das Kultusministerium ist bereit. das Vorhaben in angemessener Höhe 
aus verfügbaren Haushaltsmitteln der allgemeinen Kulturptlege zu 
fördern Eine zusätzliche Pörderung aus Mitteln der Kulturstiftung ist 
nicht vorgesehen. 
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4. Wie beurteilt die Landt~sregierung die hishl'rigcn Landcsschu!­
thcaterwochen der Gymnasien in ltzehOl~·-, 

Die bisherigen Schultheaterwochen in ltzehoe (Gymnasien} und die 
Schulspielwochen auf dem Sehecrsberg (für andere Schularten) finden 
in einem Rhythmus von jeweils drei fahren statt. Sie sind durchgeführt 
worden vom Landesinstitut Schlcswig- Holstein für Praxis und Theorie 
der Schule (IPTS) in Zusammenarbeit mit der Stadt ltzehoe und dem 
Kreis Steinburg bzw. mit der L".G Spiel Sowohl von den aktiven 
Teilnehmern wie von Veranstalterseite ist das Bedürfnis nach Aus\vei­
tung der Theaterwochen artikuli~rt worden; die Landesregierung er­
kennt die erbrachten Leistungen an und hat sich daher entschlossen. 
diese kreative Arbeit noch stärker zu untcrstUtzcn. 

'5 Ist die Landesregierung bereit. diese Landesschultheatl:r\voche der 
Gymnasien weiter bei gleichem Turnus zumindest in gleicher 
Größenordnung zu fördL'rn? 

fa. Die Landesregierung wird die bestehenden und traditionsreichen 
Theaterwochen stärken, indem diese künftig in unmittelbarer Träger­
schaft des Kultusministers durchgeführt werden, natürlich in Zusam­
menarbeit mit den bisherigen Mitveranstaltern. Zusätzlich wird unter 
Berücksichtigung der vorhandenen fahresrhythmen im verbleibenden 
Zwischenjahr eine gemeinsame Schultheaterwoche für alle Schularten 
veranstaltet werden. Damit wird mit verschiedenen Schwerpunkten 
künftig jährlich eine Schultheaterwoche stattfinden. Die neue für 
Theatergruppen aller Schularten geplante Schultheaterwoche soll nach 
Kapazitäts- und Bühnengegebenheiten nach Möglichkeit an wechseln­
den Orten veranstaltet werden. 

· 6. \\/ieviel Zuschüsse aus welchen ~titteln des Landeshaushaltes hzv,'. 
der Kulturstiftung hat die letzte Landesschulthcaterwochc der 
Gymnasien in ltzehoe erhalten? 

Die letzte Schultheaterwoche der Gymnasien in ltzehoe ist durch den 
Kreis Steinburg und die Stadt ltzchoe stark gefördert worden. Sie ist 
daneben als eine Fortbildungsveranstaltung aus dem Fortbildungsetat 
des IPTS finanziert worden. 
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